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Karlsruher Zeitung
-

Montag , 27. September

4

Expedition : Karl Friedrich -Straße Nr. 14 (Fernsprechanschluß Nr . 154), woselbst auch Anzeigen in Empfang genommen werden . .
Vorausbezahlung : vierteljährlich 3 Jt 50 $jf -, durch die Post rm Gebiete der deutschen Postverwaltung, Briesträgergebühr eingerechnet, 3 Ji 65 9jl.

|v ls /W \ lx Einrückungsgebühr : die gespaltene Petitzeile oder deren Raum 25 Briefe und Gelder frei.
Unverlangte Drucksachen und Manuskripte werden nicht zurückgegeben und es wird keinerlei Verpflichtung zu irgendwelcher Vergütung übernommen .

Grossberzogturn Waden.
* Karlsruhe , 27 . September .

ifc (Reserve.) Heute früh Wl Uhr wurden unter klingendem
Spiel die in Gottesau liegenden, zur Reserve entlassenen
Mannschaften der Artillerie , zur Bahn geleitet .

(Militürverein .) Am Samstag abend beging in fest¬
licher Weise der Militärverein sein 37. Stiftungsfest .
Während der instrumentale Teil in den Händen der Kapelledes Artillerieregiments Großherzog Nr . 14 unter der bewähr¬ten Leitung des Obermusikmeisters Liese ruhte und aufs
beste durchgeführt wurde, hatte in freundschaftlicher Weise der
Männergesangverein Karlsruhe sich in den Dienst der Sache
gestellt und den gesanglichen Teil übernommen . Außerdem
wirkten noch Herr Konzertsänger Otto Wehbecher aus Ett¬
lingen mit , der mit seiner hübschen Stimme die Anwesenden
erfreute , und eine Riege der Karlsruher Turngemeinde 1861,
die in tadelloser Weise Rcckübungen vorführte . Der zweite
Vorsitzende des Vereins , Herr Rechtsanwalt Dr . Lorenz ,
an Stelle des durch Krankheit am Erscheinen verhinderten
ersten Vorsitzenden, Oberrechnungsrat Gauggel , hieß die Er¬
schienenen willkommen und entbot besonderen Grus ; den erschie¬
nenen Präsidialmitgliedern des badischen Militärvereinsver -
bandcs, Generalmajor Frhr . Röder v . Diersburg , Oberstleut¬
nant Heusch , Oberhofbaurat Amersbach und Rechtsanwalt
Dr . Süpfle . Im weiteren gedachte Redner des erkrankten
ersten Vorsitzenden Gauggel und erinnerte an die große Zeit
von 1870/71 ; ferner berührte der Vorsitzende das Kaiscr -
manöver und die Erfolge des 14 . Armeekorps in demselben,
als auch die Verleihung des Ranges eines _ Generalfeld¬
marschalls an den Protektor des Vereins , Seine Königliche
Hoheit den Großherzog , und ließ seine Ansprache in
einem dreifachen Hoch auf den Großherzog und das Groß -
herzogliche Haus ausklingen . Namens des Militärvcreins -
Verbandes sprach das Präsidialmitglicd Freiherr Röder von
Diersburg . Sein Hoch galt dem Verwaltungsrate , dem
Vorsitzenden des Vereins , als auch den Jubilaren des heutigenAbends, die heute auf eine 25jährige Mitgliedschaft zurück¬
blicken dürfen . Der zweite Vorsitzende , Dr . Lorenz , gedachteder vielfachen Verdienste des Bczirkskommandeurs , Oberst
b . Brauchitsch , und machte die Mitteilung , daß der Ver¬
waltungsrat ihn zum Ehrenmitglied ernannt habe. Dem¬
selben wurde ein von Zeichner Klein künstlerisch ausgeführtes
Diplom übermittelt , da er nicht persönlich anwesend seinkonnte. Im weiteren gedachte Redner der zwölf Jubilare ,die 25 Jahre dem Verein angehören, und übergab denselben die
silberne Erinnerungsmedaille , und zwar an : Friedrich Appen¬
zeller, Bäckermeister ; Karl Burger , Kaufmann ; Joh . Engel,Zugmeister ; Jos . Fell , Privatier ; Kilian Geiger , Schneider ;
Leopold Gräbener , Hofgartendirektor ; Ed . Hepp, Oberleutnant
a . D . ; Karl Krepper, Hofkassendiencr; Andr . Luitz , Brunncn -
meister ; Joh . Müller , Kommissionär ; Jos . Roth , Kaufmann ;Aug. Sutter , Kassendiencr. Namens der Jubilare dankte
Kaufmann Roth und überbrachte Grüße des Verbandes der
Kriegsfreiwilligen von 1870/71. Kinemat . Vorführungen bil¬deten den Schluß des hübschen Programms . Nachdein nochder Vorsitzende den Mitwirkenden den Dank zum Audsruck
gebracht hatte, trat der Tanz in seine Rechte . Herr Ed. Hepp ,der durch Krankheit am Erscheinen verhindert geivesen war ,hat aus Anlaß seiner 25jährigen Mitgliedschaft der Unter¬
stützungskasse 100 M . zuweisen lassen .

Spanien und Marokko .
(Telegramme .)

* Tanger, 26. Sept . In der Antwortnote des Sul¬
tans Mnlay Hafid auf die Einsprüche der Mächte gegen die
über die gefangenen Aufständischen verhängten Strafen ,die den Mitgliedern des diplomatischen Korps heute zuge¬
stellt wurde, gab der Sultan seinen schon in früheren
Briefen ausgesprochenen Gesinnungen Ausdruck und er¬
klärte, er habe Milde walten lassen , soweit das religiöse
Gesetz es gestattete. Weiter erklärte er , er hoffe , daßdie Wiederkehr normaler Zustände in Marokko ihm ge¬
statten werden, nicht wieder zu ähnlichen Maßregeln zu
greifen.

* Melilla, 26 . Sept . Die spanischen Truppen nahmen
nach leichtem Gefecht die Position T a n i n a (südlich von
Chica, am linken Ufer des Ued Seluan , nahe dessen
Mündung ) . Die Verluste der Spanier waren gering ,die des Feindes groß, die wichtige Position Tanina
wurde verstärkt und wird künftigen Operationen zurBasis dienen.

* Alhucemas, 26 . Sept . Tie Spanier wiesen wiederholteAngriffe der Mauren unter großen Verlusten der Maurenzurück.

Von der Luftschiffahrt.
Berlin, 26. Sept . ( Tel. ) Die Eröffnung der Ber¬

liner Flugwoche und zugleich des neuen Flugplatzes«er Nieder-Schöneweide hat heute im Beisein eines großen
^ umstums stattgefunden . Gegen 5 Uhr stiegen De Caters undVleriot zu kurzen Flügen auf . Ein Flugversuch Leblanchs aufdem Apparat Bleriots endete nach kaum einer halben Rundeunt einem Sturz infolge Motordefekts . Der Apparat über -
sthlug sich, doch blieb der Flieger unverletzt. Alle Flüge stan¬den außer Konkurrenz. Der Preis von Berlin kam nicht zum

Austrag , da die Vorbereitungen für ihn noch nicht beendigt
sind .

Paris , 26 . Sept . (Tel .) Zur Teilnahme an dem heute be¬
ginnenden Fernwettflug um den großen Preis des Aero¬
klubs von Frankreich stiegen heute nachmittag 20 Ballons auf .
Das Wetter war regnerisch . Es herrschte ziemlich heftiger
Nordwestwind.

Paris , 26. Sept . (Tel .) Kriegsminister General Brun
erklärte einem Mitarbeiter des „ Echo de Paris "

, daß feiner
Ansicht nach die Lenkballons in einer nahen Zukunft den
Acroplanen das Feld räumen mühten . Die Lenkballone seien
allzusehr verwundbar . Die Aeroplane kämpften siegreich und
mit bestem Erfolg und könnten sich zu beträchtlichen Höhen
erheben. In Kriegszeiten könne ein Offizier mit einem Aero-
plan viermal täglich aufsteigen und Auftlärungszüge unter¬
nehmen. Die Lenkballons seien gewiß sehr nützlich und die
nötigen Opfer würden gebracht werden, um die „La Republique "
zu ersetzen , aber er beschäftige sich schon jetzt mit dem Ankaufvon Acroplanen . Er glaube fest an die Zukunft der Maschi¬nen für militärische Zwecke .

# * *
Moulins , 26. Sept . (Tel .) Ministerpräsident Briand istgestern nachmittag hier eingetroffen, besichtigte die Ung.ucks -

stätte und begab sich dann in das Krankenhaus , um den Opfernder Katastrophe, an deren Bahre Offiziere und Unteroffizieredie Totenwacht halten , den letzten Gruß zu entbieten . Er wird
auf den Sarg des Hauptmanns Marchal das Offizierskreuzund auf jenen der anderen Verungückten das Ritterkreuz der
Ehrenlegion niederlegen. Das Leichenbegängniswird in Versail¬les veranstaltet werden. Die Trümmer des Ballons sind vonSoldaten gesammelt worden.
_ Der Kriegsminister General Brun schickte heute . früh den
Chef des Militärkabinetts , General Toutäe , zum deutschenBotschafter Fürsten Radolin , um ihm den Ausdruck
seiner Rührung über die Beileidtundgebung Kaiser Wilhelmszu überbringen .

Paris , 27 . Sept . Der Direktor des Jngenieurwesens im
Kriegsministerium , Roques, hat an den Kriegminister ausMoulins telegraphiert , daß die Katastrophe des Lentballons
„L a Republique " darauf zurückzuführen ist , daß ein
Stück der zersprungenen großen Schraube die Ballonhülle zer¬riß : Feuer habe er keines bemerkt , eine Explosion sei ausge¬
schlossen, ebenso der Gedanke an eine verbrecherische Hand.

Paris , 26. Sept . Ein Berichterstatter des „ Matin "
, der demBallon „La Republique " im Automobil folgte, schildertdie Katastrophe in folgender Weise. Der Ballon schwebteüber dem Schloß Avrilly, als er sich plötzlich von rechts nachlinks neigte und sich dann wieder, wie einem kräftigen Druck

des Steuers gehorchend , gerade richtete. Einige Sekunden
später sahen wir , wie etwas von dem Korb absprang , in derSonne erglänzte und gegen die Ballonhülle flog. Einer der
Flügel der rechtsseitigen Schraube hatte sich losgelöst. Wieein Rasiermesser hatte er die Ballonhülle durchschnitten, die
unter dem furchtbaren Druck des Wasserstoffgases vollständigzerriß . Es war furchtbar . Wie ein Riesenpfeil stürzte derBallon mit rasender Schnelligkeit senkrecht zu Boden. Mit
einem schrecklichen Getöse , in eine Staubwolke gehüllt , schlugdie Eisenmasse des Luftschiffes auf , das sofort von der Bal¬
lonhülle wie von einem Leichentuche zugedeckt wurde . Andere
Augenzeugen erzählten , sie hätten gesehen , .wie Leutnant
Chaube aus dem Korbe zu springen versucht habe und daß sichdie beiden Unteroffiziere während des Todessturzes umschlun¬gen hielten . Er habe davon nichts gesehen . — Es steht nun¬
mehr außer Zweifel, daß die Katastrophe in der Tat durcheinen abgesprungenen Schraubenflügel verursacht wurde . Der
zersprungene Flügel , der etwa 100 Mctev weit von der Un¬
glücksstelle entfernt in dem Geäst eines Baumes gefundenwurde , war noch mit einem Stück Kautschuckseide umhüllt , das
er aus der Ballonhülle herausgeriffen hatte . Der Flügel wurde
für die von Sachverständigen vorzunehmende Untersuchungunter gerichtlichen Verschluß genommen. — Der Luftschiffer
Kapferer äußerte zu einem Interviewer , aus der Katastrophekönne vielleicht die Lehre gezogen werden , daß die Holz¬
schrauben den Metallschrauben borzuziehen seien. — MehrereFachleute befürworteten in Unterredungen mit Zeitungsbe¬
richterstattern , daß auch das Zeppelin-Luftschiff „Z. III . "
durch einen Schraubenflügel beschädigt worden , daß .aber
dank seiner Ballonetts eine Katastrophe vermieden worden
sei .

Der „Temps " leitet infolge einer ihm aus seinem Leser¬kreis zugegangenen Aufforderung zum Andenken an die
Opfer der Katastrophe der „La Republique " eine Samm¬
lung „ für die Ausgestaltung des nationalen Werkes der mi¬
litärischen Luftschiffahrt" ein . Auch für die Errichtung eines
Denkmals zu Ehren der verunglückten Lenker der „La Re-
publique " wurden bereits verschiedene Beträge gezeichnet.Der von der Militärverwaltung bestellte Lenkballon „ Co¬
lonel Renard "

, der sich in einem Schuppen auf dem Manöver¬
felde bei Reims befindet, sollte gestern eine Probefahrt unter¬
nehmen. Diese unterblieb jedoch, da festgestellt wurde , daß derBallon Wasserstoffgas verlor . Der Erbauer des Ballons , In¬
genieur Kapferer , sowie die mit der Übernahme des Luft¬
schiffes betrauten Offiziere erklärten , daß nach der Katastropheder „La Republique " doppelte Vorsicht geboten sei.

Werreste Wachrichten utt6 Iekegrerrnrne .
* Berlin , 26 . Sept . Die „Nordd. Allg. Ztg ." schreibtin ihrer Wochenrundschau : Wenige Monate nach der

Übernahme der Amtsgeschäfte folgte der Reichskanz¬ler seinem Wunsche, sich dem ehrwürdigen Herrscher der
dem Deutschen Reiche verbündeten habsburgischen Mo¬

narchie vorzustellen. Die Wiener Tage hinterließen per¬
sönlich wie politisch die besten Eindrücke . Dankbar
äußerte sich v . Bethmann -Hollweg wiederholt über den
sehr huldvollen Empfang, der ihm vom Kaiser und Kö¬
nig Franz Joseph zuteil geworden sei . In vollem Ein¬
klang mit dieser Aufnahme stehen die Ergebnisse der ein¬
gehenden Untenredungen, die der Reichskanzler mit dem
österreichisch -ungarischen Minister des Äußern v . Aehren-
thal gepflogen hat . Es wurde darin die unverminderte
Fortdauer des Vertrauensverhältnisses zwischen den der-
bündeten Kaiserreichen und ihrer bundesfreundlichen Ge¬
sinnung für Italien von neuem festgestellt . Dem Reichs¬
kanzler war es überaus willkommen , daß sich in Wien
Gelegenheit bot, mit dem Leiter der auswärtigen Ge¬
schäfte Österreich-Ungarns die Hauptpunkte der «uropäi -
schen Politik zu erörtern . Verfolgte die Reise von Wiestaus keine besonderen Zwecke, so werden dort die ausge¬tauschten Eindrücke doch zur friedlichen Weiterentwicklungder schwebenden Fragen das ihrige beitragen . In der
europäischen Presse wird die Bedeutung der Wiener Be¬
sprechungen vollauf gewürdigt.

* Darmstadt, 27 . Sept . Der gestern zusammengetre¬tene Parteitag der Nationalliberalest
H e s s e ns nahm eine Resolution an, in der der Haltungder nationalliberalen Reichstagssraktion in der Frageder Reichsfinanzresorm zugestimmt und bedauert wird:daß Graf O r i o l a und Frhr . v o n H e y l diesen Stand¬punkt nicht geteilt und ihren Austritt aus derPartei erklärt haben.

* Konstantinopel , 26 . Sept . Einer Depesche des tür¬
kischen Botschafters zufolge hat Staatssekretär Grey die
Zustimmung Englands zu der vierprozentigest
Zollerhöhung mitgeteilt .

* Konstantinopel, 26. Sept . Der Mutessariff von Assyrmeldet , daß die türkischen Truppen in Jemen einen hef-tlgen Angriff der Aufständischen zurückgewiesen haben:Die Araber erlitten große Verluste.
* Newyork, 26 . Sept . Nach einem Telegramm ausCaracas wurde das Mitglied des Gemeinderats , Chau-mier , von dem früheren Präsidenten des Gemeinderats ,Garcia , auf der Straße erschossen . Chaumier hatteGarcia beschuldigt , öffentliche Gelder unterschlagen zuhaben.

Weischreöenes.
Bremen , 26 . Sept . (Tel . ) Gestern abend um 614 Uhrwurde die unverehelichte Klara Blach auf offener Straße durchmehrere Schüsse in den Hinterkopf getötet . Dann raubteder Täter eine Kassette mit 300—400 M. Inhalt und entfloh.München, 26 . Sept . (Tel . ) Professor Anton D o h r n , devBegründer und Leiter der Zoologischen Station in Neapel, istheute vormittag nach kurzem Krankenlager gestorbenAmsterdam, 26 . Sept . (Tel . ) Der Kapitän des schwedischenUnterseebootes Hballen erklärt in einem Berichte , daß, da dasFischerboot Vlaardingen 61 gezwungen gewesen sei, vordem Waterweg vor Anker zu gehen , die Besatzung des Untersee¬bootes begonnen habe, das Fahrzeug auszubeffern. Ehe dieseArbeit beendet gewesen sei, habe die Vlaardingen begonnen,das Unterseeboot weiter zu schleppen und dabei sei die Schlepp¬trosse gerissen. Er habe für die Hilfeleistung 10 £ geboten, sieseien aber von der Vlaardingen zurückgewiesen worden.London, 26. Sept . (Tel . ) Ein magnetischer Stromvon einer seit Jahren nicht vorgekommenen Heftigkeit beein¬

trächtigte gestern nacht die telegraphische und telephonische Ver¬ständigung in England und Amerika . Für kurze Zeit versagtenalle Fernverbindungen von London aus völlig . Aus Rew-Castle wird gemeldet, daß drei Stunden lang jede telegraphischeund telephonische Verbindung abgeschnitten war . Die Stö¬
rung wird dem Nordlicht zugeschrieben .

Stockholm, 26. Sept . (Tel. ) Hier und in der Umgebungwurde gestern abend ein̂ kräftiges Nordlicht beobachtet .Wegen der magnetischen Störungen war gestern nachmittagder Telegraphen - und Telcphondienst zwischen Stockholm undanderen Städten Schwedens völlig unterbrochen.St . Petersburg , 26. Sept . (Tel. ) Gestern abend wurdehier ein deutliches Nordlicht wahrgenommeu Auch inWenden (Livland ) ist ein Nordlicht mit violetten Strahlen be¬
obachtet worden.

Montevideo , 26 . Sept . (Tel .) In ganz Uruguay wurden
starte von Norden nach Süden verlaufende tellurischeStrömungen beobachtet , die Störungen in der telegra¬
phischen und telephonischen Übermittelung hervorriefen.

Grotzherzogliches Hoftheatrr .
Montag , 27 . Sept . Abt . A. 5. Ab. -Vorst . „Die Journalisten ",Lustspiel in 5 Akten von Gustav Frehtag . Anfang 7 Uhr,Ende gegen 1411 Uhr.

Verantwortlicher Redakteur : Julius Katz in Karlsruhe .
Druck und Verlag:

G. Braunsche Hofbuchdruckerei in Karlsruhe ,



Bürgerliche Rechtsstreite .
Öffentliche Anstellung einer Klage.

C.97 .2 Nr . 17126 . Heidelberg.
Die Schneider Johann Hermann
Höfle Ehefrau , Mathilde geb. Einsied¬
ler zu Heidelberg, Prozehbevollmäch¬
tigte Rechtsanwälte Dr . R . Fürst
und Dr . A . Roth daselbst, klagt ge¬
gen ihren genannten Ehemann , frü¬
her zu Heidelberg, jetzt unbekannten
Aufenthalts , mrk dem Anträge auf
Scheidung, der am 26 . September
1893 zu Heidelberg geschlossenen Ehe
aus Verschulden des Beklagten.Die Klägerin ladet den Beklagten
i.ur mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreits vor die 1. Zivilkammer
des Großh . Landgerichts zu Heidel¬
berg auf

Mittwoch, den 1. Dezember 19V9 ,
vormittags 9 Uhr,mit der Aufforderung , einen bei dem

gedachten Gerichte zugelassenen An¬
walt zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der Klagebekannt gemacht .

Heidelberg, den 24 . September 1909.
Kratzert,

Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts.

Öffentliche Zustellung einer Klage.
C . 98 .2 Nr . 17184 . Heidelberg.Der Kaufmann Heinrich Rudol '

Oehlrich zu Heidelberg, Prozeßbevoll¬
mächtigter Rechtsanwalt Ullrich da¬
selbst , klagt gegen seine Ehefrau Eli¬
sabeth geb. Haß früher zu Mann¬
heim, jetzt unbekannten Aufenthalts ,mit dem Anträge auf Scheidung der
am 27 . August 1897 zu Herxheim ge¬
schloffenen Ehe aus Verschulden der
Beklagten.

Der Kläger ladet die Beklagte
zur mündlichen Verhandlung des-
Rechtsstreits vor die 1. Zivilkammer
des Grohh . Landgerichts zu Heidel¬
berg auf

Mittwoch den 24 . November 1909 ,
vormittags 9 Ahr,mit der Aufforderung , einen bei dem

gedachten Gerichte zugelaffenen An¬
walt zu bestellen.

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der Klagebekannt gemacht .

Heidelberg, den 23 . September 1909.
Schneider.

Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts .

Öffentliche Zustellung einer Klage,
C.44 .2 . Nr . 9041 . Mannheim . Der

minderjährige Walther Gienger , Sohn
des Dienstmädchens Therese Gienger
in Mannheim , vertreten durch den
Generalvormund , den Vorsitzenden
der Armenkommission zu Mannheim ,
Prozeßbevollmächtigter : Rechtsanwalt
de Jong hier , klagt gegen den ledigen
Gärtner Christian Weiß, früher zu
Mannheim , jetzt unbekannten Au¬
fenthalts , aus Grund der §8 1708
BGB . mit dem Anträge auf vorläu¬
fig vollstreckbare Verurteilung des
Beklagten an den Kläger zu Händen
seines jeweiligen Vormundes eine in
vierteljährlichen Raten vorauszahl¬
bare Unterhaltsrente von 20 M . mo¬
natlich von seiner Geburt , d . i . 6. No¬
vember 1908, bis zur Vollendung sei¬
nes 16 . Lebensjahres zu zahlen.

Der Kläger ladet den Beklagte •
zur mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreits vor das Großh . Amts¬
gericht II zu Mannheim auf

DieuStag den 9 . November 1909 ,
vormittags 9 Uhr.

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Mannheim , 14. September 1909 .
E . Müller ,

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Konkursverfahren .
(L117. Nr . 11063IV . Karlsruhe .

Über den Nachlaß der am 3. Juli 1907
zu Karlsruhe , Hoffstr. 8, verstorbenen
Georg Hölzer Witwe Amalie geb.
Leßle wurde heute am 24. September
1909 , vormittags 11 Uhr, das Kon¬
kursverfahren eröffnet .

Herr Rechtsanwalt Dr . R . Gönner
hier , Karl Friedrichstr. Nr . 18, wurde
zum Konkursverwalter ernannt .

Konkursforderungen sind bis zum
15. November 1909 bei dem Gerichte
anzumelden .

Es ist zur Beschlußfassung über die
Wahl eines andern Verwalters , sowie
über die Bestellung eines Gläubiger¬
ausschusses und eintretendenfalls über
die in 8 132 der Konkursordnung be-
zeichneten Gegenstände und zur Prü¬
fung der angemeldeten Forderungen
auf

Dienstag den 30. November 1909 ,
vormittags 9 Uhr,

vor dem Großh . Amtsgericht Karls¬
ruhe , Akademiestraße 2 8 , 3 . Stock ,
Zimmer Nr . 49, Termin änberaumt .

Allen Personen , welche eine zur
Konkursmaffe gehörige Sache in Be¬

sitz haben oder zur Konkursinasse et¬
was schuldig sind , ist aufgegeben,
nichts an den Gemeinschuldner zu
verabfolgen oder zu leisten, auch die
Verpflichtung auferlegt , von dem Be¬
sitze der Sache und von den Forde¬
rungen , für welche sie aus der Sache
abgesonderte Befriedigung in An¬
spruch nehmen, dem Konkursverwal¬
ter bis zum 16. November 1909 An¬
zeige zu machen .

Karlsruhe , den 25 . September 1969.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts 4 :

Heinrich.

Freiwillige Gerichtsbarkeit .
Aufgebot.

C .43 .2 Rastatt . Wilhelm Fettig ,
Philipp Sohn , von Steinmauern , Ab¬
wesenheitspfleger für den am 17. Fe¬
bruar 1826 in «Steinmauern gebore¬
nen Balthasar Fettig , hat beantragt
den genannten Balthasar Fettig , wel¬
cher im Jahre 1869 nach Amerika
ausgewandert Und seit etwa 10 Jah¬
ren verschollen ist , im Wege des Auf¬
gebotsverfahrens für tot zu erklären .

Der Verschollene toird aufgefordert ,
sich spätestens in dem auf

Dienstag den 12. April 1910,
vormittags 10 Uhr ,

vor diesseitigem Gericht bestimmten
Aufgebotsvermine zu melden, widri¬
genfalls die Todeserklärung erfolgen
wird .

Es ergeht Aufforderung an alle,
welche Auskunft über Leben oder Tod
des Verschollenen zu erteilen vermö¬
gen, spätestens im Aufgebotstermin
Anzeige zu machen .

Rastatt , den 22 . September 1909.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Roeßler .

Aufgebot.
C.100 .2 Nr . 14 029 . Waldshut .

Der Abwesenheitspfleger Wilhelm
Strittmatter , Zimmermann in Rot¬
zingen , hat beantragt , den verscholle¬
nen am 25 . April 1856 zu Rotzingen
geborenen

Fridolin Gerspacher ,
zuletzt wohnhaft in Rotzingen, zurzeit
an unbekannten Orten abwesend, für
tot zu erklären .

Der bezeichnete Verschollene wird
aufgefordert , sich spätestens in dem
auf den Görwihler Gerichtstag am

Samstag den 9. Mai 1910,
vormittags 11 Uhr,

anberaumten Aufgebotstermine zu

melden, widrigenfalls die Todeserklä¬
rung erfolgen wird .

An alle, welche Auskunft über Le¬
ben oder Tod des Verschollenen
zu erteilen vermögen, ergeht die Auf¬
forderung , spätestens im Aufgebots-
termine dem Gerichte Anzeige zu
machen .

Waldshut , den 23 . September 1909 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Seyfried .

Bekanntmachung.
C .90. Baden . Taglöhner August

Schaller in Baden wurde durch Be¬
schluß des diesseitigen Amtsgerichts
vom 9. September 1909 , Nr . A 19733,
wegen Trunksucht entmündigt .

Baden , den 23. September 1909 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Trunk .

Strafrechtspflege.
Labung.

C .42.3 .2 Nr . 12 281 . Achern .
Schmied Heinrich Johann Gruber , ge¬
boren am 27. Februar 1881 zu Ge-
rolfingen , zuletzt wohnhaft in Sas -
bach, wird beschuldigt , als beurlaub¬
ter Reservist ohne Erlaubnis ausge¬
wandert zu sein , Übertretung gegen
8 360 Nr . 3 des Strafgesetzbuchs.

Derselbe wird auf Anordnung des
Grohh . Amtsgerichts Hierselbst auf

Samstag den 20. November 1909,
vormittags 10 Uhr,

vor das Großherzogliche Schöffenge¬
richt zu Achern , Zimmer Nr . 7 , zur
Hauptverhandlung geladen.

Bei unentschuldigtem Ausbleiben
wird derselbe auf Grund der nach 8
472 der Strafprozeßordnung von
dem K . Bezirkskommando zu Rastatt
ausgestellten Erklärung verurteilt
werden.

Achern , den 23. September 1909 .
Christ,

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Vermischte Bekanntmachungen .
SHltagming non MWen.

Tie Fundsachen und unbestellbaren
Frachtgüter vom 2 . Vierteljahr 1909
darunter 3 Photographenapparate , 1
Elektrisierapparat , 2 Fahrräder , 1
Rodelschlitten, 1 Damenring mit 5
Diamanten , werden am

Dienstag , den 5 . Oktober L &,
vormittags 8 Uhr , und nachmittags 2
Uhr beginnend , in unserem Verfteige-
rungsraum (Eingang beim Ettliuger -

Bahnübergang ) gegen Barzahlung
öffentlich versteigert.

Die besonders genannten Gegen¬
stände sowie die Schmucksachen , Uhren
usw. werden von 11 Uhr vormittagsab ausgeboten . C .lll .g.i

Ferner werden am Mittwoch, den
6. Oktober l. I ., nachmittags 2 Uhr
beginnend , im Hauptmagazin II (Ein¬
gang Wielandstr .) 5 Fäffer Asphalt
sowie etwa 40 Lose alte Kisten, Holz :
stübiche ic ., sowie nachmittags 4 Uhr
beginnend im Hauptmagazin III
(Eingang Durlacher Allee , bei der
Talgschmelze) etwa 100 Lose Holz-
abfälle , Pflasterklötze Rinde ic . öffent¬
lich gegen Barzahlung versteigert .

Karlsruhe , den 24. September 1909.
Großh . Verwaltung der Eisenbahn¬

magazine .

Mtening des WiiWiis
z» fiatistulje.

Die Großh . Rheinbauinspektion
Karlsruhe verdingt namens der
Stadtgemeinde Karlsruhe im öffent¬
lichen Wettbewerb nach der Verord¬
nung des Großh . Ministeriums der
Finanzen vom 3. Januar 1907 die
Ausführung der Erdarbeiten und der
Uferbefestigungen für die Erweiterung
des Rheinhafens zu Karlsruhe durch
Anlage des Nordbeckens , ferner die
Herstellung der Fahrbahn der Nord¬
beckenstraße und der Entwässerung
des nördlichen Hafengebiets ein¬
schließlich aller Nebenarbeiten .

Die Pläne , Maßen - und Flächen¬
berechnungen samt den Bedingungen
liegen aus dem Geschäftszimmer der
Großh . Rheinbauinspektion Karls¬
ruhe, Stephanienstraße 71, III . Stoch
auf . Soweit der Vorrat reicht, wer¬
den die Bedingungen samt Übersichts¬
zeichnungen und Angebotsvordrucken
hier abgegeben. B .962 .3

Angebote sind unter Benützung
dieser Vordrucke , in verschlossenem
Umschläge mrt der Aufschrift

„Nheilchafen Karlsruhe "
versehen, postfrei bis

Samstag , den 16. Oktober 1909,
vormittags 10 Uhr,

bei der Großh . Rheinbauinspektiou
Karlsruhe einzureichen.

Zu dieser Zeit werden die Angebote ‘
in öffentlicher Verhandlung geöftnet .
Zukchlagsfrist sechs Wochen .

Karlsruhe , den 18 . September 1909 .
Großh . Rheinbauinspektion .

Ze«tral -Handels-Regifter für das Großherzogi««» Bade«.
Bonndorf . B .986

In das Handelsregister Abt. 6
wurde heute zu O .-Z . 2 betr . Bonn-
dotfer Bolksblatt Aktiengesellschaftfür
Druck und Verlag in Bsnndorf ein¬
getragen :

Franz Selb , Privatier ist aus dem
Vorstand ausgeschieden und an seiner
Stelle Ernst Kern , Landwirt in Bonn¬
dorf zum Vorstandsmitglied .bestellt.

Bonndorf , den 18. September 1909 .
Großh . Amtsgericht.

Bruchsal. (Lli
Im Handelsregister A Band I

O .-Z. 38 wurde zur Firma Gust.
Stumpf in Bruchsal eingetragen : Die
dem Kaufmann Otto Ulmer erteilte
Prokura ist erloschen . Otto Ulmer
ist in das Geschäft als persönlich haf¬
tender Gesellschafter eingetreten . Die
Gesellschaft hat am 17. September
1909 begonnen.

Bruchsal , den 20 . September 1909 .
Großh . Amtsgericht II .

Bruchsal. CÄ2
Die im Handelsregister A Band II

O .-Z. 29 eingetragene Firma Rudolf ,
Wilhelm und Ambros Luft in Bruch¬
sal wurde von Amts wegen gelöscht .

Bruchsal , den 15. September 1909 .
Großh . Amtsgericht II .

Bruchsal. • . C .13
Im Handelsregister A Band I

O .-Z. 256 wurde zu Firma Beckert ,
Kirner & Comp , in Bruchsal, Zweig-
niederlaffuug der Firma Kirner
& Comp, in Leuzkirch, einge¬
tragen : Der Gesellschafter Kaufmann
Ernst Fischer in Karlsruhe ist am 2.
August 1909 aus der Gesellschaft aus¬
geschieden . Seine Vertretungsbefug -
ins ist erloschen . Gleichzeitig ist
Kaufmann Bruno Fischer in Karls¬
ruhe als persönlich haftender Gesell¬
schafter eingetreten . Der Gesellschaf¬
ter Adolf Villinger in Mannheim ist
im November 1908 aus der Gesell¬
schaft ausgetreten .

Bruchsal , den 18. September 1909 .
Großh . Amtsgericht II .

Bruchsal. C.122
Im Handelsregister A Band I , O .-

Z . 244 wurde zur Firma R . Anzlin -
ger, Kistenfabrik in Mingolsheim , die
Verlegung des Ortes der Niederlas¬
sung nach Bruchsal und als Geschäfts¬
zweig Holzhandlung und Kistenfabrik
eingetragen .

Bruchsal , den 18 . September 1909 .
Großh . Amtsgericht II .

Donaueschingen. C .121.
Nr . 24 684 . In das Handelsregister

Ubt . A Bd . I S . 33/34 wurde zur

Firma „Hermann Schwab in Donau¬
eschingen " eingetragen : Die Firma ist
erloschen .

Donaueschingen, 22. Septbr . 1909 .
Großh . Amtsgericht I .

Emmenbingen . 33 .995
In das Handelsregister A wurde

zu O .-Z . 78 — Firma Gustav Häß¬
ler in Emmendingen — eingetragen :
„Die Firma ist erloschen .

"
Cmmendingen , 15. September 1909 .

Großh . Amtsgericht I.
Ei »gen . C .10

Nr . 9663 . In das Handelsregister
A O .-Z. 26 „ Firma Winterhalter &
Würth in Engen " wurde eingetragen :

Inhaberin der Firma ist jetzt Kauf -
mann Adolf Würth Witwe , Anna geb .
Kienzler in Engen.

Dein Kaufmann Gustav Würth in
Engen ist Prokura erteilt .

Engen , den 21 . September 1909 .
Großh . Amtsgericht.

Freiburg . C .52
In das Handelsregister A wurde

eingetragen :
Band V, O . - Z . 28 : Firma Gustav

Bißinger , Freiburg .
Inhaber ist Gustav Bißinger , In¬

genieur , Freiburg . (Geschäftszweig:
Vertretung für Automobil - Fabriken ,
insbes . der neuen Automobil-Gesell¬
schaft m . b . H ., Berlin .)

Band III , O. -Z. 56 : Firma Adam
König, Freiburg , ist erloschen .

Band I , O. -Z. 152 : Firma Wilhelm
Fischer, Freiburg , betr .

Das Geschäft ist von seiten der
Erben des t Inhabers Ernst Fischer
auf Otto Vögele , Kaufmann , Freiburg
und Friedrich Strecker, Kaufmann ,
Freiburg , übergegangen, welche das¬
selbe als offene Handelsgesellschaft
unter der Firma Wilhelm Fischer
Nachf . weiterführen .

Die Gesellschaft hat am 16. August
1909 begonnen. Die Prokura des
Otto Vögele ist damit erloschen .
Band I , O .-Z . 267 : Firma Alexander

Weinheim, Freiburg , ist erloschen .
Band V, O . -Z . 29 : Firma Andreas

Fritsch, Freiburg .
Inhaber ist Andreas Fritsch, Bau¬

unternehmer , Freiburg . (Geschäfts¬
zweig : Beton - und Eisenbeton -Bau¬
unternehmung für Hoch - und Tief¬
bau .)

Band V, O .-Z . 30 : Firma Joseph
Ohnemus , Freiburg .

Inhaber ist Joseph Ohnemus , Back¬
ofenfabrikant , Freiburg . (Geschäfts¬
zweig: Backofenfabrikation.)

Band IV , O.-Z. 216 : Firma Hans
Heußler , Freiburg , und

Band IV , O .-Z. 341 : Firma B .
Eichhorn & Cie., Freiburg betr . Ge¬
mäß 8 31 , Abs. 2 H . -G.-B . von Amts
wegen gelöscht .

Freiburg , den 23 . September 1909 .
Großh . Amtsgericht.

Heidelberg . C .94
Zum Handelsregister Abt . A Band

III wurde enigetragen :
1 . O . -Z. 163 : zur Firma Pickering

& Co." in Heidelberg : Kauftnann Ro¬
bert Pickering in Hagenau i . Elf .
und Direktor Charles Mackintosh in
Heidelberg sind Liquidatoren .

2. O .-Z . 118 : zur Firma „Geschwi¬
ster Pollen " in Heidelberg : Die Ge¬
sellschaft ist aufgelöst und Fräulein
Elvira Pollen nunmehr alleinige In¬
haberin der Firma .

Heidelberg, den 24 . September 1909 .
Großh . Amtsgericht II .

Karlsruhe . B .993
In das Handelsregister 8 Band I,

O .-Z . 23 wurde zur Firma Badenia
in Karlsruhe , Aktiengesellschaft für
Verlag und Druckerei eingetragen :
In der außerordentlichen General¬
versammlung vom 17. August 1909
wurde eine Statut - Änderung be¬
schlossen ; darnach wurden die 88 22,
29, 30, 35 und 40 geändert bezw . er¬
gänzt und ein neuer 8 42 hinzugefügt .
An Stelle des alten Statuts vom
18. Juli 1900 tritt nunmehr ein neues
vom 17. August 1909 .

Karlsruhe , den 18. September 1909
Großh . Amtsgericht VI .

Karlsruhe . B .994
In das Handelsregister A Bd. III

O .-Z . 282 wurde zur Firma Altschul
& Simon , Karlsruhe, eingetragen -
Die Prokura des Emil Altschul, Kauf¬
mann , Karlsruhe ist erloschen . Der¬
selbe ist in die Gesellschaft als persön¬
lich haftender Gesellschafter eing^-
treten .

Karlsruhe , den 20 . September 1909.
Großh . Amtsgericht VI .

Karlsruhe . C .108
In das Handelsregister 8 Bd. II ,

O . -Z. 61 wurde zur Firma Handbe-
triebsmaschinengescllschaft mit be¬
schränkter Haftung in Liquidation in
München mit Zweigniederlaffung in
Karlsruhe eingetragen : Die Zweig¬
niederlaffung in Karlsruhe ist aufge¬
hoben.

Karlsruhe , den 22. September 1909 .
Großh . Amtsgericht VI .

Lahr . B .981
Zum Handelsregister Abt. A Bd. I

Wurde eingetragen :

a ) Am 5. September 1909 zu O .-Z.
296 : — Firma „Lahrer Tafelsenf¬
fabrik Oskar Landwehr" in Lahr .

Das Geschäft ist mit Aktiven und
Passiven mit Wirkung vom 1 . August
1909 auf Johann Feistenberger , Sub¬
direktor in Karlsruhe übergegangen,
der die alte Firma mit ausdrücklicher
Genehmigung des Bisherigen Firmen -
inhabers weiterführt , ohne einen das
Nachfolgeverhältnis andeutenden Zu¬
satz .

b) Am 16. September 1909 zu O .-Z.
56 : — Firma Jacob Schuumann in
Lahr .

Die offene Handelsgesellschaft ist
mit Wirkung vom 15. Sept . 1909 aus¬
gelöst worden. Mit diesem Zeitpunkte
ist der bisherige Gesellschafter Jacob
Schnumann E . Sohn aus der Gesell¬
schaft ausgeschieden und ist das Ge¬
schäft mit Aktiven und Passiven auf
den bisherigen Gesellschafter Ludwig
Kaufmann in Lahr übergegangen , der
das Geschäft als Einzelkaufmann un¬
ter der alten Firma ohne einen das
Nachfolgeverhältnis andeutenden Zu¬
satz weiterführt , wozu der ausschei¬
dende Gesellschafter Schnumann , aus¬
drücklich seine Einwilligung erklärt .

Die Prokura des Kaufmanns Sig¬
mund Schnumann in Lahr ist erlo¬
schen.

Dem Kaufmann Moritz Weil in
Lahr wurde Prokura erteilt .

Lahr , den 17. September 1909 .
Großh . Amtsgericht.

Mannheim . B .982
Zum Handelsregister A wurde

heute eingetragen :
1 . Band XIII , O .-Z . 82. Firma

„P . & A. Schulz"
, Mannheim : Tie Ge¬

sellschaft ist mit Wirkung vom 15.
August 1909 aufgelöst und das Ge¬
schäft mit Aktiven und Passiven und
samt der Firma auf den Gesellschaf¬
ter Paul Schulz als alleinigen Inha¬
ber übergegangen.

2 . Band XIV , O .-Z. 111 : Firma
„Bertriebsstelle „Für die Familie "
Hardtke & Co .", Mannheim , Rhein¬
häuserstraße 59. Offene Handelsge¬
sellschaft . Persönlich haftende Gesell¬
schafter sind : Charlotte Hardtke, ledig
und August Krebs , Buchdruckereibe¬
sitzers Ehefrau , Wilhelmine geb . Kel¬
ler , beide in Charlottenburg . Die Ge¬
sellschaft hat am 15. August 1909 be¬
gonnen . Zur Vertretung der Gesell¬
schaft sind beide Gesellschafter nur
gemeinsam berechtigt. Geschäftszweig:
Vertrieb der Zeitschrift „ Die Fami¬
lie".

3. Band XIV , O .-Z. 112 : Firma
^Süddeutsches Handtuch- Berleih -Jn -

stitut Friedrich Wüst", Mannheim ,
J 2, 4 . Inhaber ist : Friedrich Wüst,
Kaufmann , Mannheim . Geschäfts¬
zweig : Wäsche -Verleihgeschäft.

4. 83and I . O .-Z . 164, Firma „Ex¬
port -Gesellschaft Matheis , Suppanz ,
Koritfchan & Cie." in Mannheim als
Zweigniederlaffung mit dem Haupt -
sttze in Graz : Robert Lende , Mitin¬
haber der Firma Hermann Kohn in
Czakathurn , ist in das Geschäft als
persönlich haftender Gesellschafter
ohne Zeichnungsberechtigung einge¬
treten .

Mannheim , den 11 . September 1909.
Großh . Amtsgericht I .

Übertinge«. C.51
In das diesseitige Handelsregister

wurde eingetragen :
Abt. A zu O .-Z. 168 , betr . die Fir¬

ma W . Stricker & Cie. in Markdorf :
Durch Beschluß des Kgl. Amtsgerichts
München II vom 3 . Juli 1909 wurde
über das Vermögen des Maschinen¬
ingenieurs William Stricker , jetzt in
Michaeliburg bei Trudering das
Konkursverfahren eröffnet .

Abt. A mit Nr . 192 die Firma :
H. Th . Biermanns in Überlingen .
Inhaber : Ernst Wilhelm Peßler ,
Kaufmann in Überlingen . Angegebe¬
ner Geschäftszweig : Handlung und
Anfertigung von elektrischen Appara¬
ten .

Abt. 6 zu O .-Z. .5, betr . die Firma
Hafermühle Überlingen , G. m. b. H.
in Überlingen : Dem Kaufmann Eu¬
gen Baelz hier ist Prokura erteilt .

Überlingen , den 20. September 1908.
Großh . Amtsgericht .

Waldshut . C .123
In das Handelsregister A, O .-Z.

92 „ Firma Martin Guggenheim, Le¬
derhändler in Tiengen " wurde ein¬
getragen : Die Gesellschaft ist seit 1 .
Juli 1909 durch Ausscheiden des Teil¬
habers Siegfried Guggenheim aufge¬
löst ; alleiniger Inhaber der Firma ist
Paul Guggenheim , Kaufmann in
Tiengen .

Waldshut , den 23 . September 1909.
Großh . Amtsgericht I .

Wiesloch. B .996
Ins Handelsregister 8 Band I

wurde zu O .-Z. 6 : „ Firma Stein¬
industrie » G . m. b. H. Walldorf " ein¬
getragen : Tie Vertretungsbefugiris
des Maurermeisters Dominikus Geh '
rer ist beendet und an seiner Stelle
Fritz Schumann , Kaufinann zu Wall¬
dorf zum Geschäftsführer bestellt

Wiesloch, den 10. September 1909.
Großh . Amtsgericht,


	[Seite 2]
	[Seite 2]

